
 
  

 
 

FWG‐Treff am 04.07.2018

Aus dem Gemeinderat 

 

 Gymnasium genehmigt  
 

Das  Staatsministerium  für  Unterricht  und  Kultus  und  das 
Staatsministerium  der  Finanzen  haben  ihre  Zustimmung  zur 
Errichtung des Gymnasiums erteilt. Sowohl Kultusminister Bernd 
Sibler  als  auch  Finanz‐  und  Heimatminister  Albert  Füracker 
betonten die Wichtigkeit des Projekts um den Bedarf im Landkreis 
Ebersberg zu decken.  
 
Damit wird auch der langersehnte Wunsch und die Forderung der 
FWG nach einer weiteren weiterführenden Schule in Poing erfüllt. 
Nach derzeitigem Planungshorizont kann der Bau 2020 beginnen, 
die Fertigstellung  ist  für 2022 vorgesehen. Die benötigte Fläche 
von 35.000 qm  ist  im Flächennutzungsplan der Gemeinde Poing 
im  neuen  Baugebiet  W7  direkt  nördlich  der  Grundschule  am 
Bergfeld vorgesehen und ist bereits reserviert. Die Planungen für 
den  Bau  durch  den  Schulaufwandsträger  Landkreis  Ebersberg 
können nun konkret beginnen. 
 
Die nahezu gleichzeitige Planung des Wohngebiets W7 durch die 
Gemeinde und die Planung des Gymnasiums durch den Landkreis 
ermöglicht aus unserer Sicht, ein optimales und an den Bedarf von 
Poing  angepasstes  Paket  zu  schnüren.  Hierzu  bedarf  es  einer 
offenen Kommunikation zwischen Gemeinde und Landkreis. Aus 
Sicht  der  FWG  müssen  neben  den  rein  schultechnischen 
Anforderungen an eine moderne Schule folgende unverzichtbare 
Punkte bei der Gymnasiumsplanung einfließen: 
 

- Keine  rein  oberirdischen  Parkflächen.  Realisierung  des 
Gymnasiums  mit  Tiefgarage  und  weiteren  modernen 
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Parklösungen wie zum Beispiel der Unterbauung / Anhebung 
der  Sportflächen  zur  Schaffung  von  Parkplätzen  und 
„trockenen“ Fahrradplätzen.  

 
- 4‐fach Turnhalle mit Tribüne. Nutzung durch Vereine und als 

Veranstaltungsstätte.Hier gibt es in Poing und im gesamten 
nördlichen Landkreis riesigen Bedarf. 

 
- Öffnung der Freisportflächen außerhalb der Schulzeiten für 

Vereine und Bevölkerung. „Integration“ der Sportflächen in 
den angrenzenden Grünzug als ganzheitliches Konzept  für 
Jugend, Sport, Freizeit.  

 
Die angesprochenen Punkte bedürfen sicherlich ein neues Denken 
bei  allen  beteiligten  Partnern,  aber  eine  gemeinsame  Planung 
wäre ein riesiger Schritt, dem viel diskutierten Thema Flächenfraß 
Rechnung zu tragen. Die 35.000 qm werden zwar dadurch nicht 
weniger,  aber  eine  effiziente  „doppelte“  Nutzung  der  Fläche 
bewirkt ähnliches, da es bereits  jetzigen und zukünftigen Bedarf 
zum Beispiel an Sportflächen abdeckt. 
 

 Bebauungsplan und Flächennutzungsplan W7  
 

Mit  dem  Bebauungsplanentwurf  mit  Begründung  und 
Umweltbericht und der Änderung des Flächennutzungsplanes als 
Grundlage  für  die  frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung wurden 
die nächsten  Schritte  im Planungsverfahren  für W7 eingeleitet.  
 
Begleitend zu den Verfahren fanden mehrere Workshops zu den 
Themen  Mobilität,  Senioren,  Jugend  sowie  eine 
Besichtigungsfahrt  in  3  Baugebiete  in  München  statt 
(Maikäfersiedlung,  Prinz‐Eugen‐Park,  Domagkpark).  
 
Bei allen Veranstaltungen hat sich die FWG überproportional sehr 
gut, sowohl personell als auch vor allem inhaltlich präsentiert.  
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„Poing summt!“ 

 

 " Wo blüht's am schönsten?" 
 
Mit Freude habe ich gesehen und gehört, dass es bereits an vielen 
Stellen in Poing bunt blüht und summt ‐ ein guter Anfang! 
Um noch mehr Anreize zu schaffen, öde Flecken in bunt blühende 
Flächen zu verwandeln, spielen wir ein kleines Spiel: 
 
Haben Sie ein schönes Fleckerl, das dieses Jahr zum ersten Mal so 
richtig schön blüht? Dann machen Sie ein Foto und schicken Sie es 
uns per E‐Mail zu! 
 
Am  besten  sind  natürlich  vorher‐nachher‐Bilder.  Die 
beeindruckendsten Veränderungen belohnen wir mit Sachpreisen 
im Gesamtwert von 100 Euro. (Unsere FWG‐Jury bewertet dabei 
Ästhetik,  Nutzen  und  Grad  der  Veränderung.  Einsendungen 
können bis zum 1. September abgegeben werden. Die Gewinner 
werden  ab  15.  September  benachrichtigt.  Der  Rechtsweg  ist 
ausgeschlossen) 
 
Bernhard Slawik 
Gemeinderat 
bernhard.slawik@fwg‐poing.de 
 

 

Örtliche Themen 

 

 Poings 5. Jahreszeit beginnt  
 
6. Juli 2018 – 15. Juli 2018 Volksfest Poing 
Das Festzelt‐Programm im Überblick 
 
Freitag, 6. Juli 
17.30 Uhr Festeinzug und traditioneller Bieranstich 
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19.00 Uhr Die Lustigen Finsinga 
 
Samstag, 7. Juli 
11.30 Uhr Mittagstisch und Biergartenbetrieb 
19.00 Uhr Rock Wave 
 
Sonntag, 8. Juli 
11.30 Uhr Mittagstisch mit Blasmusik 
16.00 Uhr Musikkapelle Poing 
18.00‐22.00 Uhr Boarischer Abend mit Boarischem Tanz 
organisiert durch den G.T.E.V. Aubergler Poing e.V. 
 
Montag, 9. Juli 
12.00 Uhr Festzeltbetrieb mit kleiner Brotzeitkarte 
18.00 Uhr Ehrenamtsempfang der Gemeinde Poing 
& Bierzeltstimmung mit der Glonner Musi 
 
Dienstag, 10. Juli 
11.30 Uhr Senioren‐ & Kindertag 
19.00 Uhr Tag der Betriebe mit den Graxntalern 
 
Mittwoch, 11. Juli 
12.00 Uhr Festzeltbetrieb mit kleiner Brotzeitkarte 
19.00 Uhr Wiesn Stimmung mit den Münchner G’schichten 
 
Donnerstag, 12. Juli 
12.00 Uhr Festzeltbetrieb mit kleiner Brotzeitkarte 
19.00 Uhr Bierzeltstimmung mit den Rottalern 
 
Freitag, 13. Juli 
12.00 Uhr Festzeltbetrieb mit kleiner Brotzeitkarte 
19.00 Uhr D’Moosner 
 
Samstag, 14. Juli 
11.30 Uhr Mittagstisch und Biergartenbetrieb 
19.00 Uhr Bierzeltparty mit den Reichenkirchnern 
 
Sonntag, 15. Juli 
11.30 Uhr Mittagstisch und Biergartenbetrieb 
19.00 Uhr Volksfestausklang mit der Musikkapelle Poing mit großem Abschluss‐Feuerwerk 
   
 

 Spendenaktion anlässlich der Fußball‐WM – Kurzes Vergnügen 
 
Das  war  ja  ein  kurzes  “Vergnügen”  für  Deutschland  bei  der 
Fußball‐WM  –  nach  nur  drei  Vorrundenspielen  und  zwei 
geschossenen Toren war das Turnier schon vorbei, ehe es richtig 
begonnen hatte.  
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Natürlich belassen wir es unsererseits nicht bei einer Spende von 
nur  20  €  (also  10  €  je  geschossenem  Tor  der  deutschen  Elf), 
sondern  stocken  sie  freiwillig  auf  150  €  auf.  Unser 
Stimmkreisabgeordneter  der  FREIEN WÄHLER  im  Landtag, Herr 
Nikolaus  Kraus  aus  Ismaning,  hat  sich  wie  vor  zwei  Jahren 
dankenswerterweise  bereit  erklärt,  diesen  Spendenbetrag 
seinerseits  noch  einmal  'draufzulegen,  so  dass wir  auch  heuer 
wieder eine schöne Summe  in Höhe von 300 €  für einen guten 
sozialen Zweck  in Poing zur Verfügung stellen können. Über die 
Verwendung, sprich die begünstigte Organisation, infomieren wir 
nach den Sommerferien! 
 

Termine 

 „Poing summt!“ 
 

 Samstag, den 7. Juli 2018, um 11.00 Uhr, Mitgliederversammlung  
 
Samstag, den 7. Juli 2018, um 11.00 Uhr,  
“Wirtshaus zur Poinger Einkehr” (Nebenraum), Plieninger Str. 22.  
 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
 
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.  Bericht des Vorsitzenden 
3.  Bericht des Schatzmeisters 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Entlastung des Vorstandes 
6.  Nachwahl eines Besitzers / einer Beisitzerin  
7.  Bericht aus dem Gemeinderat 
8.  Sonstiges, Anregungen und Wünsche. 
 
Im  Namen  der  Vorstandstandschaft  freue  ich  mich  auf  Euer 
Kommen!.   
 
Günter Scherzl 


